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Zukunft wird in Brandenburg gemacht 

Verstärkung für Brandenburger Hochschulen: Wissenschaftsministerin Schüle 

ernennt zwei Professoren an Hochschulen in Potsdam und Eberswalde 

 

Wissenschaftsministerin Manja Schüle hat zwei Professoren die Ernennungsurkunden 

übersandt, die künftig an der Universität Potsdam und der Hochschule für nachhaltige Ent-

wicklung Eberswalde tätig werden. Ministerin Schüle: „Auch und gerade in Zeiten von Krisen 

sind verlässliche Informationen und transparente Informationswege von herausragender Be-

deutung. Dafür brauchen wir starke Wissenschaftseinrichtungen mit freier Forschung und 

offener Debatte, weltoffene Hochschulen als Orte der Begegnung – und engagierte Profes-

sorinnen und Professoren, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler als starke Stimme im 

öffentlichen Diskurs. Wir wollen auch künftig kluge, kreative und innovative Köpfe aus der 

ganzen Welt nach Brandenburg locken – denn Zukunft wird in Brandenburg gemacht.“ 

 

Universität Potsdam: 

Prof. Pieter Albert von der Beek, Ph.D. übernimmt zum 01. Juni eine Professur für Allge-

meine Geologie an der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät. Er ist seit 2006 Pro-

fessor an der Université Grenoble Alpes in Frankreich. 

 

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde: 

Dr. Erik Matthias Aschenbrand wird zum 01. Juni Professor für Internationalen Naturschutz 

und sozial-ökologische Nachhaltigkeitsprozesse in UNESCO-Biosphärenreservaten am 

Fachbereich Landschaftsnutzung und Naturschutz. Er ist seit 2018 Fachbereichsleiter Bio-

sphärenreservat im Umweltministerium Sachsen-Anhalt.  
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